
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB)
für Weiterbildungen im KMVH

§ 1 Begriffsklärung

Der  Kreismusikverband  Hildesheim  e.V.  bietet  verschiedene  Arten  von  Aus-,  Fort-  und
Weiterbildungsmaßnahmen  an.  Es wird  zwischen  Kursen,  Lehrgängen,  Workshops  und  Seminaren
unterschieden.
Ein  Kurs besteht aus einer abgestimmten Folge von Unterrichtseinheiten. Es geht dabei um das Erlernen
einer bestimmten Qualifikation, wobei das Vorwärtskommen der Teilnehmer*innen im Vordergrund steht. Ein
Kurs endet ohne Prüfung, die Teilnehmer*innen erhalten ggf. eine Teilnahmebestätigung.
Ein Lehrgang ist ähnlich aufgebaut wie ein Kurs, endet aber mit einer verbindlichen Abschlussprüfung, die
zu bestehen ist. Die Teilnehmer*innen erhalten dann eine Eintragung in ihr Nachweisheft („Musikerausweis“)
und ggf. eine Anstecknadel und/oder eine Urkunde.
Ein  Workshop ist eine Veranstaltung bei welcher die Teilnehmer*innen unter Anleitung eines Moderators
praktische Übungen ausführen sollen. Dabei sollen gemeinsam Fragestellungen bearbeitet und praktische
Arbeitsergebnisse erzielt  werden.  Idealerweise steht  am Anfang des Workshops ein  Problem oder eine
Frage und am Ende eine Lösung. Die Teilnehmer*innen erhalten ggf. eine Teilnahmebestätigung.
Ein  Seminar ähnelt  inhaltlich dem Workshop. Es geht aber in erster  Linie um Wissenserwerb,  und der
Seminarleiter kann moderierte Teile mit interaktiven Elementen verbinden. Die  Teilnehmer*innen erhalten
ggf. eine Teilnahmebestätigung.
Im Folgenden werden die Begriffe Kurs, Lehrgang, Workshop und Seminar unter unter dem Sammelbegriff
„Weiterbildung“  oder  kurz  „WB“  zusammengefasst.  Der  Kreismusikverband  Hildesheim  e.V.  wird  im
Folgenden mit der Abkürzung KMVH, der Niedersächsische Musikverband mit der Abkürzung NMV genannt.
Der Vertragspartner bezeichnet die anmeldende Stelle, Person oder Vereinigung.
Beim KMVH sind Frauen und Männer gleichgestellt. Aus Gründen der sprachlichen Vereinfachung wird in
den nachstehenden Ausführungen die männliche Form verwendet.

§ 2 Ausschreibung

Jeder WB des KMVH geht eine Ausschreibung voraus,  diese wird auf  www.kmvh.de veröffentlicht und per
Email an die Mitgliedsvereine versendet. Ist eine WB landesweit ausgeschrieben, wird die Ausschreibung
auch an den NMV gesendet, um auf www.nds-musikverband.de veröffentlicht zu werden.

§ 3 Anmeldung

Anmeldungen zu WB des KMVH sind schriftlich per E-Mail mit dem zugehörigen Anmeldeformular oder über
die Anmeldemaske unter www.kmvh.de vorzunehmen. Eingegangene Anmeldungen werden schriftlich vom
KMVH bestätigt. Für Teilnehmer, die einem Mitgliedsverein des KMVH und/oder des NMV angehören, bietet
der  KMVH  vergünstigte  Teilnahmegebühren  an.  Diese  Vergünstigungen  können  nur  geltend  gemacht
werden, wenn die Teilnehmer in der Bestandsmeldung des Vereins aufgeführt werden.
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§ 4 Zahlungsbedingungen, Mahngebühren

Anfallende Gebühren für WB des KMVH sind vor Beginn der WB zu zahlen. Zugegangene Rechnungen sind
innerhalb der jeweils auf der Rechnung genannten Zahlungsfrist  ohne Abzug zur Zahlung fällig.  Bei der
Zahlung sind als Verwendungszweck die WB und der Vertragspartner anzugeben.
Die Bankverbindungen des KMVH sind:
Sparkasse Hildesheim Goslar Peine Volksbank Hildesheim-Lehrte-Pattensen
IBAN: DE51 2595 0130 0033 9333 80 IBAN: DE55 2519 3331 0020 0190 00
BIC: NOLADE21HIK BIC: GENODEF1PAT
Wird der Rechnungsbetrag nicht innerhalb der auf der Rechnung genannten Zahlungsfrist geleistet, können
Mahngebühren  geltend  gemacht  werden.  Die  Mahngebühren  betragen  jeweils  5,00  €  pro  Mahnung.
Zahlungen für WB des KMVH sind grundsätzlich kostenfrei vorzunehmen. Dies gilt auch für Zahlungen aus
dem Ausland. Transaktionskosten gehen insoweit immer zu Lasten des Veranlassers.
Alle Gebühren verstehen sich inklusive der jeweils gesetzlich geltenden Umsatzsteuer.

§ 5 Stornierung, Stornogebühren, Rückvergütung

Stornierungen sind grundsätzlich schriftlich per Email an die Leitung der WB vorzunehmen.
Stornierungen von Anmeldungen können bis zum Anmeldeschluss der WB kostenfrei vorgenommen werden.
Erfolgt eine Stornierung nach dem Anmeldeschluss der WB, fallen Stornogebühren in Höhe von 50 % der
Teilnahmegebühren an. Bei Nichterscheinen oder Absage am ersten Tag der WB fallen Stornogebühren in
Höhe von 100% der Teilnahmegebühren an. Bei unverschuldeter Nichtteilnahme werden bei Vorlage einer
entsprechenden Bescheinigung (Arzt, Arbeitgeber etc.) keine Stornogebühren erhoben.
Nimmt ein Vertragspartner oder ein Teilnehmer nicht die volle Leistung einer WB in Anspruch, so besteht für
den nicht genutzten Teil kein Rückvergütungsanspruch.

§ 6 Änderung des Leistungsumfangs von WB

Inhalt und Ablauf einer WB orientieren sich an den Qualifikationen und am Schulungsbedarf der jeweiligen
Teilnehmer  sowie  an  aktuellen  wissenschaftlichen  und  methodischen  Erkenntnissen  und  Tatbeständen.
Unter Wahrung des Gesamtcharakters und der Qualität der WB kann es deshalb zu Änderungen bei Ablauf
und/oder Inhalt kommen.
Auch  behält  sich  der  KMVH  Änderungen  beim  Einsatz  der  Dozenten  vor.  Zu  Auswirkungen  auf  den
Gesamtcharakter und die Qualität der betroffenen WB kommt es dadurch ebenfalls nicht. Änderungen im
Ablauf und/oder Inhalt der WB oder beim Einsatz der Dozenten führen auf Seiten des Vertragspartners nicht
zu einem Rücktrittsrecht oder zu einem Recht, die Teilnahmegebühren zu mindern.

§ 7 Annullierung einer WB, minimale und maximale Größe des Teilnehmerkreises

Der KMVH behält sich das Recht vor, eine WB im Falle von Krankheit der Dozenten, höherer Gewalt oder
sonstiger unvorhersehbarer Ereignisse abzusagen.
Der KMVH kann für eine WB eine minimale und/oder maximale Größe des Teilnehmerkreises festlegen.
Gehen für eine WB weniger Anmeldungen ein als notwendig, behält sich der KMVH das Recht vor, eine WB
abzusagen.
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Gehen für  eine  WB mehr  Anmeldungen ein  als  möglich,  werden  die  Anmeldung nach  der  Reihe  ihres
Eingangs  beim  KMVH  berücksichtigt.  Der  KMVH  behält  sich  dann  das  Recht  vor,  die  überzähligen
Anmeldungen abzulehnen.
Bei Unter- oder Überschreitung der Größe des Teilnehmerkreises versucht der KMVH nach Kräften, die WB
dennoch durchzuführen bzw. allen Teilnehmern die Teilnahme an der WB zu ermöglichen. Die Absage einer
WB bzw. die Ablehnung einzelner Anmeldungen betrachtet der KMVH als letztes Mittel. In diesen Fällen
werden  die  betroffenen  Teilnehmer  bzw.  Vertragspartner  informiert  und  bereits  gezahlte  Gebühren
zurückerstattet.

§ 8 sonstige Kosten

Ein Anspruch auf Ersatz von Reise- und Übernachtungskosten sowie Arbeitsausfall besteht nicht. Es wird
empfohlen, Fahrgemeinschaften zu bilden. Für mittelbare Schäden, insbesondere entgangener Gewinn oder
Ansprüche Dritter, wird nicht gehaftet.

§ 9 Vertrauliche Informationen, Datenschutz

Wesentliche,  nicht  allgemein  bekannte  Angelegenheiten  des  Vertragspartners  sind  seitens  des  KMVH
grundsätzlich  mit  der  notwendigen  Vertraulichkeit  zu  behandeln.  Weitere  Details  regelt  die
Datenschutzordnung des KMVH.

§ 10 Urheberrechte

Begleitende Materialien einer WB in Form von Heften, Mappen, Notenmaterial, Unterlagen, etc. unterliegen
dem  Urheberrecht.  Sie  dienen  nur  dem  persönlichen  Gebrauch  des  Teilnehmers.  Jegliche  Art  der
unerlaubten Vervielfältigung oder unerlaubten Weitergabe an Dritte wird seitens des KMVH untersagt.

§ 11 Haftung

Sämtliche  WB  des  KMVH  vermitteln  den  aktuellen  Stand  methodischer  Erkenntnisse  und  praktischer
Erfahrungen. Bezüglich der Verwertung der erworbenen Kenntnisse übernimmt der  KMVH keine Haftung.
Ansonsten  haftet  der  KMVH nur  für  Schäden,  die  durch  den  KMVH vorsätzlich  oder  grob  fahrlässig
verursacht worden sind. Diese Einschränkung der Haftung gilt nicht für Schäden, die durch Verletzungen von
Leben, Körper oder Gesundheit entstanden sind.
Der  KMVH behält  sich  vor,  Teilnehmer,  die  während  einer  WB durch  ihr  Verhalten  den  Erfolg  der  WB
gefährden  oder  dem  Ansehen  des  KMVH Schaden  zufügen,  von  der  WB  auszuschließen.  Dabei
entstehende Kosten gehen zu Lasten des Teilnehmers bzw. des Vertragspartners.

§ 12 Schlussbestimmungen

Für alle geschäftlichen Beziehungen des KMVH gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Von diesen
AGB abweichende Vereinbarungen erlangen nur in schriftlicher Form ihre Gültigkeit.
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